
Foto: Am 27. Februar 2020 wurde bei der konstituierenden

Sitzung Bürgermeister, Vizebürgermeister und der Gemein-

devorstand gewählt: Johann Holzapfel, Andreas Glaser, Vize-

bürgermeister Leopold Fröschl, Bürgermeister Daniel Fröschl,

Reinhard Rieder, Markus Stockhammer.

Bürgermeister Daniel Fröschl
Neudorfer Straße 7
2134 Staatz-Kautendorf
Tel. : 0699 /11 00 94 43
E-Mail: bgm@staatz.gv.at

Sprechstunden:

Für Ihre Fragen und Anliegen neh-

me ich mir gerne während meiner

Amtsstunden Zeit: jeden Dienstag

Nachmittag, von 16 bis 19 Uhr.

Auf jeden Fall ersuche ich Sie um

Voranmeldung am Gemeindeamt

unter der Tel. : 02524/2212 bzw. per

Mail: marktgemeinde@staatz.gv.at

Teilen Sie bitte den Mitarbeitern

des Gemeindeamtes den Grund Ih-

res Terminwunsches mit, damit al-

le erforderlichen Vorbereitungen

zur Behandlung Ihres Anliegens

getroffen werden können.

Außerhalb der Amtszeiten bin ich

unter folgender Handy-Nummer

erreichbar: 0699 /11 00 94 43.

Osterstrauch

Der Osterstrauch findet sich als
österliche Dekoration in vielen Häusern wieder.

Über ein genaues Alter des Osterstrauches
gibt es keine Aufzeichnungen.

Der Osterstrauch besteht aus Palmkätzchen,
Kirschbaumzweigen oder aus goldgelben

Forsythien. Die Zweige werden traditionell mehrere
Tage vor dem Osterfest abgeschnitten und ins Haus

gestellt, damit sie zu Ostern blühen oder grüne
Blätter austreiben. Dies soll die Fruchtbarkeit, des
über die Kälte siegenden Frühlings symbolisieren.

Gefärbte und kunstvoll gestaltete Eier und
österliche Figuren werden an den

Sträußen aufgehängt.



Sehr geehrte Staatzbürgerinnen
und Staatzbürger

Die Gemeinderatswahlen An-
fang dieses Jahres haben eine
neue Situation in unserer Ge-
meinde geschaffen. Es freut
mich sehr, dass mein Kurs be-
stätigt worden ist und sage Ih-
nen Danke für Ihr Vertrauen.

Der neue Gemeinderat in dieser
Periode wurde zusammen ge-
setzt aus einerseits erfahrenen
Kommunalpolitikern sowie jun-
gen Bürgern. Von den 19 Mit-
gliedern sind 7 Personen das
erste Mal in einem Gemeinde-
rat, fünf von ihnen sind sogar
noch unter 30 Jahre alt. Es ist
ein positives Zeichen, dass so
vielen jungen Menschen die In-
teressen unserer Gemeinde am
Herzen liegen. Ganz besonders
stolz bin ich, dass wir vier Frau-
en für die Mitarbeit gewinnen
konnten.

Für die konzentrierte Arbeit
wurden Ausschüsse beibehal-
ten, allerdings fand hier eine
Umstrukturierung der Aufgaben
statt. Auch eine erste Gemein-
deratssitzung fand bereits statt,
sodass nahtlos weiter gearbeitet
werden kann und diverse Pro-
jekten keinen Verzug erfahren.

Den ausgeschiedenen Mitglie-
dern danke ich für ihr Engage-
ment und ihre Bereitschaft, den
Bürger/innen unserer Marktge-
meinde Staatz zu dienen.

Gemeinsam mit dem neuen Ge-
meinderat freu ich mich auf die
positive Zusammenarbeit in die-
ser Funktionsperiode. Ich wer-
de auch weiterhin nach bestem
Wissen und Gewissen die Inter-
essen der Marktgemeinde Staatz
vertreten. Danke für Euer Ver-
trauen!

Um Ihnen unsere Vorhaben zu
präsentieren, werden im Mai
wieder Bürgerversammlungen
stattfinden, zu denen ich Sie
schon jetzt recht herzlich ein-
lade!

Dienstag, 5.5., Ernsdorf,
GH Bernscherer

Mittwoch, 6.5., Staatz-
Kautendorf, Cafe Klause

Donnerstag, 7.5., Ameis,
Dorfwiazhaus

Dienstag, 12.5., Enzersdorf,
Dorfzentrum

Donnerstag, 14.5, Waltersdorf,
GH Wiesmann

Montag, 18.5, Wultendorf,
GH Skrabal

Beginn der
Bürgerversammlungen ist

jeweils um 19 Uhr.

Ihr Bürgermeister

Im Gemeindegebiet sind drei
Straßenbauvorhaben begin-
nend Mitte Mai geplant. Die
Fertigstellung soll bis 1. De-
zember 2020 erfolgen:
o In Wultendorf wird die

Straße von Haus Nr. 124 bis
zum Haus Nr. 126 saniert.

o In Staatz-Kautendorf wird
der Föhrenweg erneuert.

o In Ameis wird die Berggas-
se saniert.

Die Straßenbauten werden
in Zusammenarbeit mit den
Straßenmeistereien Laa und
Poysdorf durchgeführt. Da-
bei kann es zu Einschränkun-
gen für den persönlichen
Verkehr kommen, die Anrai-
ner werden aber rechtzeitig
durch die Baufirma darauf
hingewiesen. Insgesamt wird
ein Bauvolumen von rund
300.000 Euro in die Staatzer
Gemeindestraßen investiert.

Für die FF Enzersdorf wurde
der Kauf eines HLF 1-W
beschlossen, welches für
die Brandbekämpfung und
Löschwasserförderung, so-
wie für einfache technische
Einsätze ausgerüstet ist.

Weitere Subventionen: Der
Gutschein für die Geburt ei-
nes Kindes wird per 1. April
auf 100 Euro erhöht. Der
Ortsmusikverein Ameis-Föl-
lim-Altruppersdorf erhält ei-
ne Förderung für neue
Trachtenhandschuhe. Der
Propsteipfarre Staatz wurde
eine Förderung zur Revitali-
sierung des Pfarrhof-Innen-
hofes zugesprochen. Die
Jagdgesellschaft Staatz erhält
eine Förderung für den Kauf
von Wildreflektoren.

Aktuelles aus dem
Gemeinderat



Der neue Gemeinderat 2020 - 2025

Seit der konstituierenden Sit-
zung am 27. Februar 2020 hat
die Gemeinde Staatz folgenden
Gemeinderat:

Bürgermeister Daniel Fröschl
(ÖVP), Vizebürgermeister Leo-
pold Fröschl (ÖVP);

Gemeindevorstand: Andreas
Glaser (ÖVP), Johann Holzapfel
(SPÖ) – Sicherheitsbeauftragter,
Reinhard Rieder (ÖVP) – Um-
weltgemeinderat, Markus Stock-
hammer (ÖVP);

Gemeinderäte: Andreas Böhm
(ÖVP) – Zivilschutzbeauftragter,
Bernhard Dietrich (ÖVP) – Ener-
giegemeinderat, Isabella Fenz
(ÖVP) – Bildungsgemeinderätin
& Gesunde Gemeinde, Veronika
Gepperth (SPÖ), Patrick Guga-
neder (ÖVP) – Jugendgemeinde-
rat, Lisa Kastner (ÖVP) –
Mobilitätsgemeinderätin, Ewald

Kober (ÖVP) – Archivbeauftrag-
ter, Dietmar Mautner (SPÖ), Da-
vid Rieder (SPÖ), Renate Seiler
(ÖVP), Thomas Wild (SPÖ), Lu-
cas Winkler (ÖVP), Marco Zott
(ÖVP) – EU-Gemeinderat;

Prüfungsausschuss: Bernhard
Dietrich, Patrick Guganeder, Li-
sa Kastner, Lucas Winkler, Diet-
mar Mautner;

Infrastruktur- & Energieaus-
schuss: Obmann gfGR Andreas
Glaser, Stv. gfGR Markus Stock-
hammer; weitere Mitglieder:
Ewald Kober, Bernhard Diet-
rich, Thomas Wild;

Verwaltungs- & Entwicklungs-
ausschuss: Obmann Bgm. Da-
niel Fröschl, Stv. Vzbgm.
Leopold Fröschl; weitere Mit-
glieder: gfGR Reinhard Rieder,
Renate Seiler, gfGR. Johann
Holzapfel;

Kinder-, Familien- & Touris-
musausschuss: Obmann gfGR
Reinhard Rieder, Stv. Isabella
Fenz; weitere Mitglieder: Marco
Zott, Lisa Kastner, Veronika
Gepperth;

Landwirtschafts- & Umwelt-
ausschuss: Obmann Vzbgm.
Leopold Fröschl, Stv. David Rie-
der; weitere Mitglieder: gfGR
Andreas Glaser, Bernhard Diet-
rich, Patrick Guganeder;

Kultur- & Sportausschuss: Ob-
mann: gfGR Johann Holzapfel,
Stv. gfGR Markus Stockhammer;
weitere Mitgl. : Renate Seiler,
Andreas Böhm, Lucas Winkler.

Behinderungen
durch Straßenbau-

arbeiten an der B46

An der Ortsdurchfahrt von
Staatz-Kautendorf sind für die-
ses Jahr weitere Baumaßnah-
men geplant, dabei kann es
allerdings zu teilweisen Behin-
derungen kommen. Hier ein
Zeitplan:

30. März 2020: Beginn der Ar-
beiten an den Nebenanlagen
durch die Straßenmeister Laa,
dabei wird es zu einer halbseiti-
gen Sperre der B 46 kommen.

22.Juni 2020 – 14. August 2020:
Fräs- und Heißmischgutarbei-
ten durch die Straßenbaufirma.
Dabei kann es teilweise zur
halbseitigen, beziehungsweise
zur Total-Sperre der B46 kom-
men.

Bis 23. Oktober 2020: Restar-
beiten durch die STM Laa, wie-
derum unter halbseitiger Sperre
der Ortsdurchfahrt.

Foto: Der Gemeinderat 2020-2025

1. Reihe (v.l.n.r.) : Andreas Böhm, Patrick Guganeder, gfGR. Johann Holzapfel, gfGR

Andreas Glaser, Vizebürgermeister Leopold Fröschl, Bürgermeister Daniel Fröschl,

gfGR Reinhard Rieder, gfGR Markus Stockhammer, Dietmar Mautner, Bernhard

Dietrich.

2. Reihe (v.l.n.r.) : Marco Zott, Thomas Wild, Ewald Kober, David Rieder, Veronika

Gepperth, Lisa Kastner, Lucas Winkler, Isabella Fenz, Renate Seiler.





Foto: Gesunde Gemeinde Arbeitskreisleiterin Maria Richter (links) und Martina

Liehl-Rainer von Natur im Garten konnten zahlreiche Interessierte zum Vortrag

übers Gemüse vorziehen begrüßen.

Pflanzen-Tausch-Markt am 1. Mai

Die Gesunde Gemeinde Staatz
steht heuer ganz im Zeichen des
gesunden Gartelns.

Ein Höhepunkt ist dabei der
„Pflanzen-Tausch-Markt“ vor
dem Staatzer Schlosskeller am
1. Mai, bei dem auch das 20-
Jahr-Jubiläum der Gesunden
Gemeinde Staatz gefeiert wird.
Am 22. September wird bei ei-
nem Kochkurs dann das erfolg-
reich gezogene Gemüse auch
verkocht.

Damit beim Tauschmarkt mög-
lichst viele in der Region selbst
gezogene Jungpflänzchen zum
Tausch angeboten werden kön-
nen, fand vergangene Woche
ein Vortrag von Martina Liehl-
Rainer von „Natur im Garten“
statt, die bei Anzuchtfragen auf
die Sprünge helfen konnte: Mit
Tipps zum Vorziehen am Fens-
terbrett, wie der Boden ohne
künstliche Zusatzstoffe gesund
gehalten werden kann oder die

Wirkung von Mischkultur,
Fruchtfolge und Gründüngung.
Natürlich waren auch Garten-
liebhaber ohne Tauschabsich-
ten willkommen. Das Interesse
am Vortrag war auf jeden Fall

enorm, was die Gesunde Ge-
meinde Arbeitskreisleiterin Ma-
ria Richter sehr freute. „Das
sind gute Aussichten auch für
einen erfolgreichen Pflanzen-
Tausch-Markt,“ meinte sie.

Wanderungen aufden Staatzer Berg & Sonderführungen

Entdecken Sie ein Stück Ihrer
Heimat neu: Auf den Staatzer
Berg werden von Mai bis Okto-
ber geführte Wanderungen an-
geboten.

Historische Wanderungen, je-
den Sonntag (ausgenommen je-
der letzte Sonntag im Monat),
Betty-Bernstein-Familienwan-

derungen an jedem letzten
Sonntag im Monat.

Beginn jeweils 15 Uhr, Treff-
punkt vor dem Schlosskeller.
Infos und Anmeldung: Ingrid
Fröschl-Wendt: 0664/55 66 398;
ingrid_froeschl@gmx.at.

Alexandra Barth, geprüfter Aus-
tria Guide bietet Sonderführun-
gen an (Treffpunkt jeweils vor
dem Schlosskeller Staatz.) :

o „Heilerin und weise Frau“ –
vom traditionellen Kräuter-
wissen und geheimnisvollen
Pflanzenzauber: 30. April 2020
(Walpurgisnacht), 19 Uhr &
28. Juni (Johannis), 14 Uhr.

o „Der Schwedt kummt …!“ –
Eine Spurensuche zu den
Auswirkungen des 30 jährigen
Krieges auf der Burgruine
Staatz im Weinviertel: 24. Mai
2020 & 20. Sept. 2020, 14 Uhr.

o „Die Burg Staatz“ – Die Ent-
stehung der Bergfestung & ih-
re Zeit: 17. Mai 2020 & 27.
September 2020; 14 Uhr.

Heuriger vor dem Schlosskel-
ler: Der Plan der Heurigen-Wir-
te im Staatzer Schlosskeller liegt
den Gemeindenachrichten bei
oder kann am Gemeindeamt
abgeholt werden oder von der
Staatzer Homepage herunter
geladen werden.



Einladung zum Workshop „Am Land und mittendrin“

Unsere Dörfer brauchen leben-
dige Ortskerne, um für Jung und
Alt attraktiv zu bleiben. In Leer-
ständen und Brachen mitten im
Ort sollte daher wieder Leben
einkehren. Das bringt der Ju-
gend attraktive Baugründe und
den Anrainern interessante
Nachbarschaft. Doch dazu müs-
sen wir ins Gespräch kommen
und Möglichkeiten finden.

Unter dem Titel „Am Land und
mittendrin“ versucht der Un-
terstinkenbrunner Bürgermeis-
ter Matthias Hartmann seit
einiger Zeit mit Workshops im
gesamten Land um Laa gegen-
zusteuern.

Im Frühjahr will auch die Ge-
meinde Staatz einen derartigen
Workshop durchführen: Sonn-
tag, 24. Mai um 15 Uhr im Dorf-
wiazhaus Ameis.

Die Veranstaltung wird von
Hanna Posch und Michl Mellau-
ner von PlanSinn (www.plan-

sinn.at) begleitet. Zum Ablauf:

o Begrüßung durch Bgm. Daniel
Fröschl und Einführung von
Projektleiter Hartmann;

o Besichtigung von Beispielen
in Ameis;

o Gespräche mit Menschen, die
in den Ortskernen der Ge-
meinde renoviert oder neu
gebaut haben;

o fachliche Betrachtungen zum
Bauen im Ortskern von Michl
Mellauner (PlanSinn);

o Diskussion in kleineren Run-
den;

Die gesamte Dauer ist mit etwa
drei Stunden angesetzt. Es wird
aber auch danach noch Zeit für
das persönliche Gespräch ge-
ben. Es fallen keine Eintritts-
kosten an.

Infos: am Gemeindeamt Staatz,
wohnenimlandumlaa@gmx.at, so-
wie unter 0660 / 77 00 001.

Video-Link zum Workshop in
Stronsdorf: https: //www.youtu-

be.com/watch?v=b3WL4pumG0A.

Mehr Achtsamkeit
für Erd-Güterwege

Unsere Erd-Güterwege sind
nicht nur die Zufahrtswege der
Landwirte zu ihren Ackerflä-
chen sondern sie dienen der Be-
völkerung für erholsame
Spaziergänge und Gelenke scho-
nende Laufstrecken.

Doch sie brauchen besondere
Behandlung und sollten bei
Regen oder nach der Durch-
feuchtung des Winters nur
sorgsam befahren werden.
Eigentlich könnte das für uns
Land-Bewohner mit Hausver-
stand eine Selbstverständlich-
keit sein.

Aber leider gibt es immer wie-
der Bürger, die diese Achtsam-
keit fehlen lassen und den
Wegen mit Geländefahrzeugen
tiefe Schneisen zufügen. Die
Gemeinde hat dann alljährlich
die Aufgabe, diese Wege wieder
zu sanieren, was mit hohen
Kosten verbunden ist.

Wir möchten daher an alle Bür-
ger appellieren, diese Wege, die
uns allen von Nutzen sein kön-
nen, mit Achtsamkeit und
Hausverstand zu behandeln.

Aushilfskräfte für
Kinderbetreuung gesucht

In der Marktgemeinde Staatz
werden für die Bereiche Kinder-
betreuung – sowohl im Kinder-
garten als auch in der Volks-
schul-Nachmittagsbetreuung –
und im Kindertransport Aus-
hilfskräfte als Vertretung im Fal-
le von Urlaub oder Kranken-
ständen gesucht.

Da Krankenstände selten plan-
bar sind, ist eine flexible Ein-

satzmöglichkeit erwünscht. Die
Entlohnung erfolgt nach dem
geltenden Gemeinde-Vertrags-
bediensteten-Gesetz. Interes-
senten werden gebeten die
Marktgemeinde Staatz, Neudor-
fer Straße 7, 2134 Staatz-Kauten-
dorf, marktgemeinde@staatz.gv.at

schriftlich zu kontaktieren.

Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde Staatz ist erwünscht.



Die Aschentonne wird eingestellt

Bisher bestand die Möglichkeit,
für Koks- und Kohleasche eine
Aschentonne zu verwenden.

Asche ist inerten Abfall, d.h.
Asche reagiert mit anderen Sub-
stanzen nicht. Daher darf Asche

in dafür genehmigten Deponien
abgelagert werden - allerdings
nur, wenn es sich um reine
Asche handelt.

Da seit längerer Zeit leider auch
immer mehr Restmüll in der

Aschentonne landete, gab es
Schwierigkeiten bei der Entsor-
gung und die Kosten sind enorm
gestiegen.

Nach dem Ende der Heizsaison
2019/20 muss daher die Aschen-
tonne eingestellt werden. Bitte
die Tonne nach der letzten Ab-
fuhr Mitte Mai 2020 draußen
stehen lassen - diese wird von
den Gemeindemitarbeitern ab-
geholt.

Zukünftig bitte Koks-/Kohle-
Asche über die Restmülltonne
entsorgen. Reine Holzasche
kann (wie bisher) in die Bioton-
ne oder auf den eigenen Kom-
post gegeben werden. Asche vor
der Entsorgung immer gut ab-
kühlen lassen!

Blackout-Gefahr -
Staatz ist vorbereitet

Der Begriff Blackout – also der
längerfristige Stromausfall in
weiten Teilen des Landes ist im-
mer wieder Thema.

Für die persönliche Vorsorge ist
jeder Bürger selbst zuständig.
Vorsorge für die Aufrechterhal-
tung des öffentlichen Lebens
hat die Marktgemeinde Staatz
schon vor einiger Zeit getroffen.

Im Rahmen einer großen Info-
veranstaltung im VAZ Staatz
„Stell dir vor, es geht das Licht
aus“ informierten bereits am 6.
November 2013 Vertreter von
Rotem Kreuz, Feuerwehr, Poli-
zei, Bundesheer und Zivil-
schutzverband. Am Gemeinde-
amt liegen außerdem div. Un-

terlagen über Blackout und Be-
vorratung auf, zur Verfügung
gestellt vom NÖ Zivilschutzver-
band.

In diesem Zuge wurde auch die
Notfall-Versorgung des Gemein-
deamtes Staatz mithilfe eines
Notstromaggregates durchge-
führt. Die In-Betrieb-Setzung
dieses Notstrom-Aggregates
wurde im Zuge von Feuerwehr-
übungen schon mehrfach und
erfolgreich durchgeführt.

Sollte es zu einem Blackout
kommen, bei dem auch die Bür-
ger der Marktgemeinde Staatz
involviert sind, kann auf dem
Gemeindeamt ein Krisenzen-
trum eingerichtet werden.

... was die LEADER Region
Weinviertel Ost ist?

Unter dem abgekürzten Be-
griff „LEADER“ verbirgt sich
eine Regionalentwicklungsi-
nitiative die das östliche
Weinviertel innovativ weiter-
entwickeln möchte.

Dazu haben sich 58 Gemein-
den mit aktuell 113.658 Ein-
wohnern zur LEADER Region
Weinviertel Ost zusammen-
geschlossen.

Das „KOST.bare Weinvier-
tel“ und das „LEBENS.werte
Weinviertel“ sind die beiden
Leitinitiativen der LEADER-
Region. Sie geben die Ent-
wicklungsziele und die Ge-
staltungsmöglichkeiten für
Projekte vor.

Wussten Sie
schon, ...



Trockensteinmauer-Kurs
in Schrattenberg

Das kunstvolle Handwerk des
Trockensteinmauerns ist schon
fast vergessen und doch kann
sie jeder erlernen: aus Natur-
stein entstehen ohne Hilfsmittel
Böschungsmauern, Kräuterspi-
ralen, Sitzbänke, Nischen oder
Stiegen.

Von 9. – 11. April 2020 lädt die
Weinbauschule Krems alle In-

teressierten zu einem dreitägi-
gen Praxiskurs erstmals in
nordöstliche Weinviertel.

Die Erklärung der Bautechnik,
Üben an Mauern und Zierele-
menten und ein umfangreicher
Bildvortrag machen den Kurs zu
einem Erlebnis. Infos und An-
meldung: rainer.vogler@wbs-

krems.at oder 0676 / 59 57 626.

Giftiges Plastik in Zigarettenstummeln

Obwohl ein einziger Zigaretten-
stummel klein ist, verursacht
die Menge an gerauchten Ziga-
retten einen großen Müllberg.

Die unsachgemäße Entsorgung
führt im öffentlichen Raum
nicht nur zu einem ästhetischen
Problem, sondern auch zu ho-
hen Reinigungskosten. Zigaret-
tenfilter bestehen aus Kunst-
stofffasern, die durch das Rau-
chen mit Giftstoffen (Nikotin

wirkt als Nervengift) angerei-
chert werden. Eine unsachge-
mäß entsorgte Kippe kann
somit eine Gefahr für die Um-
welt (u.a. Waldbrandgefahr)
oder Kleinkinder im Spielplatz-
bereich darstellen. Die richtige
Entsorgung ist einfach und trägt
wesentlich zu einer giftfreien
und plastikfreien Umgebung
bei.

Daher ein Tipp: Der TAschen-
becher der NÖ Umweltverbän-
de. Der TAschenbecher ist ein
praktischer Reisebegleiter für
alle umweltbewussten und ab-

fallarm lebenden RaucherIn-
nen. Das Innovative: es ist nicht
mehr nötig die Zigarette vorher
auszudrücken. Diese geht in Se-
kundenschnelle aufgrund des
Sauerstoffmangels aus.

Der NÖ TAschenbecher ist ein
Mostviertler Regionalprodukt
vom Stoppel bis zur Beklebung.
Er wird in Zusammenarbeit mit
karitativen Betrieben produ-
ziert. Der TAschenbecher ist
kostenlos beim GAUL (Stadt-
platz 43, 2136 Laa/Thaya,
3.Stock) und auf der Marktge-
meinde Staatz erhältlich!

Ferienspiel
in Staatz

2020

Auch für heuer ist im gesamten
Gemeindegebiet von Staatz wie-
der ein Ferienspiel geplant. Es
wird wie gewohnt organisiert
von GR Isabella Fenz und Karin
Schmid-Wortha, sowie unter-
stützt von vielen engagierten
Helfern und Vereinen der
Marktgemeinde. Wer noch mit-
helfen möchte oder neue Ideen
hat, ist herzlich im Team will-
kommen und möge sich bitte
bei einer der beiden Organisa-
torinnen melden: Isabella Fenz:
0664 / 824 98 28; Karin Schmid-
Wortha: 0664 / 7339 40 45

... dass in Niederösterreich
127 Musikschulen knapp
60.000 Schülern Musik nahe
bringen.

Eine der größten davon
ist der Musikschulverband
Staatz mit rund 900 Schülern
und 46 Lehrkräften.

Wussten Sie
schon, ...



Weinviertler Brauchtum zur Osterzeit

Ostern ist eines der größten Fes-
te im Jahreskreis, für manche
gilt es auch als das höchste
kirchliche Fest. Österliches
Brauchtum hat großteils religi-
ösen, aber auch bäuerlichen Ur-
sprung und ist aus dem
Weinviertler Leben nicht weg-
zudenken. Zusätzlich zur Freude
über die erwachende Natur ha-
ben sich viele traditionelle Ab-
läufe und Symbole rund um
Ostern herausgebildet.

Ratschen: Das klappernde Ge-
räusch der Holzratschen, wenn
die jungen Mädchen und Buben
durch den Ort ziehen und mit
ihren geschmückten Ratschen
das Läuten der Kirchenglocken
ersetzen, ist unverkennbar. Die
Glocken weilen ja bekanntlich
von Gründonnerstag bis Kar-
samstag „in Rom“ und können
daher nicht ihren Dienst tun.

In das Ratschen werden Sprü-
che im Chor eingebunden, wie
zum Beispiel der sogenannte
„Englische Gruß“. Dieser
kommt allerdings nicht aus
England, sondern hat die Begrü-
ßung Marias durch den Erzen-
gel Gabriel zum Inhalt.

Übrigens: Das Ratschen wurde
ins Verzeichnis des immateriel-
len Kulturerbes der UNESCO
aufgenommen! Das klappernde
Geräusch zu Ostern ist also jetzt
wie der Montafoner Dialekt, die
Lipizzanerzucht oder der Hand-

blaudruck als lebendige Traditi-
on und als Quelle kultureller
Vielfalt bewertet.

Ostergrean: Dieser Brauch wird
als Gang ins Grüne, also „in die
Grean“, in Erinnerung an den
Gang der Jünger nach Emmaus
verstanden. Bei uns im Wein-
viertel wird am Ostermontag
der Emmausgang mit Gebet und
Gesang durchgeführt.

Heutzutage geht der Winzer mit
seinen Helfern und Freunden in
die Kellergasse und es wird der
neue Weinjahrgang bei einer
Winzerjause verkostet.

Ostereier: Das Osterei ist wohl
das berühmteste Symbol des Os-
terfestes. Es wird bemalt und
mit den unterschiedlichsten
Materialien verziert.

Doch woher kommt dieser
Brauch? Am wahrscheinlichsten
ist ein Zusammenhang mit der
40-tägigen Fastenzeit, die am
Karsamstag endet. Während
dieser Zeit waren Eier, Fleisch
und Milchprodukte verboten.
Natürlich legten die Hühner in
dieser Zeit weiterhin Eier. So
herrschte auf diesem Gebiet ein
Überschuss, sodass die Eier
durch Kochen haltbarer ge-
macht wurden.

Um sie von den frischen Eiern
unterscheiden zu können, wur-
den sie zunächst rot gefärbt, im
Laufe der Zeit wurden sie dann

mehrfarbig und mit besonders
kunstvollen Techniken bemalt.

Übrigens: Bekanntlich bringt ja
der Osterhase die Ostereier und
kleine Gaben, aber nicht im
ganzen Weinviertel! In den
nördlichen Orten Wulzeshofen,
Stronsdorf und Hanfthal ist da-
für der Hahn zuständig.

Gründonnerstag: Die Gründon-
nerstagsmesse ist sehr speziell,
da während dieser Messe „die
Kirchenglocken nach Rom flie-
gen“ und ab da bis zum Oster-
sonntag kein Glockengeläut zu
hören ist. Mancherorts, wie zum
Beispiel in Oberkreuzstetten,
wird traditionell nach der Grün-
donnerstagsmesse eine „Ölberg
Andacht“ gehalten.

Karfreitag: Am Karfreitag wird
dem Leiden und Sterben Jesu
am Kreuz gedacht. Der Name
Karfreitag leitet sich vom alt-
hochdeutschen „kara“ ab, dies
bedeutet Trauer und Wehklage.
Der Karfreitag gilt als Höhe-
punkt der Fastenzeit.

Ostersonntag: Das Osterfest am
Ostersonntag ist die höchste
christliche Festlichkeit im Jahr.
Hier wird die Auferstehung Jesu
gefeiert. Zur Herkunft des Na-
mens „Ostern“ gibt es mehrere
Theorien, wie dieser entstanden
sein könnte. Die österliche
Freudenzeit beginnt mit dem
Ostermorgen und endet 50 Tage
später mit Pfingsten.



Generalversammlung des
Sportvereines Wultendorf

Am 6. März hielt der Sportver-
ein Wultendorf seine Jahres-
hauptversammlung ab, in der
von zahlreichen Aktivitäten in
den Bereichen Tennis, Tischten-
nis, Turnen, Fußball sowie von
vielen gesellschaftlichen Veran-
staltungen wie Gschnas, Sport-
fest, Striezlposchn, Pokerturnier
u.v.m. berichtet wurde. Da der

Mitgliederstand auf Grund
der vorbildhaften Jugendarbeit
einen Höchststand erreicht hat,
wird ein Ausbau der Tennisan-
lage konkret angedacht.

Abschließend wurde dem Grün-
dungsmitglied und Obmann-Stv.
Josef Wild mit einer Magnum-
flasche „Öfferlwein“ zum 65.
Geburtstag herzlich gratuliert.

Safety on Tour für die Generation 60 Plus

Der NÖ Zivilschutzverband
versucht das Thema Sicherheit
allen Generationen näher zu
bringen. Mit der „Ü60 – Safety
on Tour“ Veranstaltungsreihe
spricht er nun auch die „Gene-
ration 60-Plus“ an.

Heuer startet in Staatz die „Ü60-
Sicherheits-Olympiade“. Es ist
ein Teambewerb, der in allen
Landesvierteln stattfinden soll.
Zehn Gruppen (mit je zwölf
Wettkämpfern) treten gegen-
einander an und die Wettkämp-
fer können ihr Wissen und
Können rund um die Sicherheit
beweisen.

Die Teilnehmer können gerne
von Schlachtenbummlern be-
gleitet werden, schließlich steht
nicht der Wettkampfgedanke im
Vordergrund, sondern die
Chance, bewusst „Selbstschutz“
zu lernen.

Neben Medaillen, Pokalen, Ur-
kunden und die Chance auf
Sachpreise gibt es auch ein Rah-
menprogramm, etwa Geräte-
schauen der Blaulichtorgani-
sationen, Hör-Tests, ÖBB Infos
und mehr.

Die Auftaktveranstaltung findet
im Weinviertel am 28. Septem-
ber 2020 in Staatz-Kautendorf
statt. Hier treten Gruppen der
Bezirke Gänserndorf, Holla-
brunn, Korneuburg und Mistel-
bach gegeneinander an.

Die Wettkämpfe beginnen je-
weils um 9 Uhr (Eintreffen bis
8.15 Uhr). Für Informationen
und Anmeldungen steht der
NÖZSV-Referatsleiter Ü60 Peter
Stehlik unter 0664 / 41 43 852
oder per E-Mail peter. steh-

lik@noezsv.at zur Verfügung.
Anmeldeschluss: 4. September.



Foto: Bürgermeister Daniel Fröschl

und GR Isabella Fenz überbrachten

Prof. Herbert Frühwirth Abschiedsge-

schenke aus der Marktgemeinde

Staatz.

Verabschiedung von Musikschul-Direktor ProfHerbert Frühwirth

Musikalisches Urgestein Musik-
schuldirektor Prof. Herbert
Frühwirth, der von 1984 bis 2020
die Musikschule leitete, verab-
schiedete sich Ende Februar in
die Pension und feierte an sei-
nem letzten Arbeitstag im VAZ
Prof. A. Kornherr Musikerheim
Staatz ein großes Fest mit
Wegbegleitern, sämtlichen Mu-
siklehrern und den Bürgermeis-
tern und Gemeindevertretern
des Musikschulverbandes.

1984 hatte der passionierte Blas-
musiker entdeckt, dass vor al-
lem bei Mädchen auch ein
großer Bedarf an Musikinstru-
menten neben der Blasmusik
gegeben ist und gründete die
Musikschule Staatz. Aufgrund
des wachsenden Interesses
wurde 1993 der gemeindeüber-
greifende Musikschulverband
Staatz und Umgebung gegrün-
det, zu dem heute 15 Gemein-
den aus dem halben Weinviertel
gehören.

Derzeit unterrichten 46 hoch-
qualifizierte Lehrer rund 900
Schüler. Dabei ist die Spezialität
des Musikschulverbandes, dass
die Lehrer direkt in den ver-
schiedenen Gemeinden unter-
richten und dass die Auswahl an

Unterrichtsfächern enorm groß
ist. Neben den Klassikern gibt es
viele Mangelinstrumente wie
Oboe und Harfe, sowie auch
viele Ensemble-Einheiten, wie
Musical, Tanzen und Bläser-
klassen direkt in den Volks- und
Mittelschulen.

Diese ungewöhnliche Qualität
einer Musikschule ist der inno-
vativen Kraft von Prof. Herbert
Frühwirth zu verdanken, darin
waren sich alle Festredner ei-
nig. Das Ergebnis zeigt sich in
zahlreichen Preisträgern bei
Wettbewerben, wie Prima la
Musica.

Die Fest- & Dankesreden der
Gäste wurden umrahmt von
musikalischen Beiträgen der
Musikschulkollegen.

Nachfolger von Prof. Herbert
Frühwirth ist seit 1. März 2020,
sein bisheriger Stellvertreter
Musiklehrer Peter Hofmann.

... dass die Weinviertler
Philharmoniker, die am
1. März für den Lionsclub
Weinviertel Nord im VAZ
Staatz auftraten, haben ihre
Wurzeln in Staatz, denn ihre
Gründung geht auf eine In-
itiative von Musikschuldirek-
ter Prof. Herbert Frühwirth
zurück. Streichinstrumente
waren in den vergangenen
Jahrhunderten ein wichtiges
Musikinstrument. Mit dem
Erstarken der Blasmusik
nach dem 2. Weltkrieg wur-
den die Streicher in den Hin-
tergrund gedrängt.

Die Gründung der Weinviert-
ler Philharmoniker unter der
Leitung von Roland und Svea
Bentz, die von Schülern des
Musikschulverbandes und
anderer Musikschulen, aber
auch ehemaligen Schülern
besetzt sind, soll die Steicher-
instrumente wieder vor den
Vorhang holen.

Wussten Sie
schon, ...

Achtung:
Terminänderungen
bei Veranstaltungen

Der Florianifrühschoppen der
FF Ameis wird vom 3. Mai auf
den 17. Mai 2020 verschoben.

Der Jägerball (18. April 2020)
wird wegen der aktuellen Coro-
na-Krise abgesagt (ev. auf Okt.)
verschoben. Infos folgen.



Kindergarten-Workshop
der Seminar-Bäuerinnen

Seit Herbst 2019 sind die Semi-
narbäuerinnen in den Kinder-
gärten des Gebiets der LEADER
Region Weinviertel Ost unter-
wegs. Im Rahmen von 2-stündi-
gen Workshops werden den
Kindern regionale Produkte

spielerisch vorgestellt und ihr
Bewusstsein dafür gestärkt. Im
Kindergarten Staatz war letzte
Woche die Seminarbäuerin Pe-
tra Kargl mit dem Schaf Lotte zu
Besuch und hat über das Ei er-
zählt.

Foto: Kindergartenleiterin Brigitte Carda wurde von Kindern, Kollegen und Eltern

und Bürgermeister Daniel Fröschl und Vorgänger Leopold Muck im Rahmen einer

kleinen Feier in die Pension begleitet.

Verabschiedung Kindergarten-Leiterin Brigitte Carda

Mit einem lachenden und ei-
nem weinenden Augen verab-
schiedete sich Leiterin Brigitte
Carda vom Kindergarten Staatz.
Seit 1977 widmete sie ihr Leben
den Kleinen. Nach der Leitung
des Kindergartens Hanfthal war
sie die letzten fünfeinhalb Jahre
für Staatz verantwortlich.

Um den Abschiedsschmerz zu
lindern verabschiedeten sich
die Kinder, die Kolleginnen und
die Eltern mit einer kleinen Fei-
er und von jedem Kind gabs ei-
ne Tulpe für einen großen
Blumenstrauß. Auch Bürger-
meister Daniel Fröschl und sein
Vorgänger Leopold Muck, unter
dem Brigitte Carda in Staatz ih-
ren Dienst angetreten hatte,
wünschten zum neuen Lebens-
abschnitt alles Gute.

Windelsack-Aktion
für bettlägerige

Angehörige

Die Pflege bettlägeriger Men-
schen ist aufreibend genug. Die
Marktgemeinde Staatz möchte
daher den Angehörigen diese
Aufgabe erleichtern.

Meist fallen bei der Hauskran-
kenpflege durch die Verwen-
dung von Windeln oder
Einlagen große Mengen an
Restmüll an. Um die Entsorgung
zu vereinfachen, bietet die
Marktgemeinde Staatz in die-
sem Fall zusätzliche Restmüllsä-
cke an.

Diese Säcke, die für die Entsor-
gung zur Restmülltonne dazu-
gestellt werden, können am
Gemeindeamt in je 5 Stück-Ein-
heiten gratis abgeholt werden.



Jubiläen: Die Marktgemeinde Staatz
wünscht alles erdenklich Gute.

Diamanthochzeit von Christine und Josef Lehner in Staatz-Kautendorf.

90. Geburtstag von Josefine Schwarzl in Ernsdorf.

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag Statistiken
und Analysen, die ein objektives
Bild der österreichischen Wirt-
schaft und Gesellschaft zeich-
nen. Die Ergebnisse liefern für
Politik, Wissenschaft und Öf-
fentlichkeit Informationen zu
den Lebensbedingungen und
Einkommen von Haushalten in
Österreich.

Die Erhebung SILC (Statistics on
Income and Living Conditi-
ons/Statistiken über Einkom-
men und Lebensbedingungen)
wird jährlich durchgeführt.
Nach dem Zufallsprinzip wer-
den jedes Jahr Haushalte in
ganz Österreich für die Befra-
gung ausgewählt. Auch Haus-
halte aus Staatz könnten dabei
sein. Die ausgewählten Haus-
halte werden durch einen An-
kündigungsbrief informiert und
eine beauftragte Erhebungsper-
son wird von März bis Juli 2020
mit den Haushalten Kontakt
aufnehmen, um einen Termin
für die Befragung zu vereinba-
ren. Diese Personen können
sich ausweisen. Jeder ausge-
wählte Haushalt wird in vier
aufeinanderfolgenden Jahren
befragt, um auch Veränderun-
gen in den Lebensbedingungen
zu erfassen.

Inhalte der Befragung sind u.a.
die Wohnsituation, die Teilnah-
me am Erwerbsleben, Einkom-
men sowie Gesundheit und
Zufriedenheit mit bestimmten
Lebensbereichen. Als Danke-
schön erhalten die befragten
Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,- Euro.

Die persönlichen Angaben un-
terliegen der statistischen
Geheimhaltung und dem Da-

tenschutz. Statistik Austria ga-
rantiert, dass die erhobenen Da-
ten nur für statistische Zwecke
verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle wei-
tergegeben werden.

Infos: Statistik Austria

Tel. : (01) 71128 8338 (werktags
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruk-
tur@statistik.gv.at

Internet: www.statistik.at/silcinfo
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Ärztedienst Wochenenddienst Zahnärzte

04.04.-05.04.

11.04.-13.04.

18.04.-19.04.

25.04.-26.04.

01.05.-03.05.

09.05.-10.05.

16.05.-17.05.

21.05.

23.05.-24.05.

30.05.-01.06.

06.06.-07.06.

11.06.

13.06.-14.06.

20.06.-21.06.

27.06.-28.06.

u nbesetzt

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

u nbesetzt

Dr. M RUPPRECHT

u nbesetzt

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

u nbesetzt

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

Dr. M TREIPL

Dr. M RUPPRECHT

Dr. M TREIPL

02524/48120

02524/27007

02524/27007

02524/48120

02524/27007

02524/27007

02524/48120

02524/48120

02524/27007

02524/48120

Dr. G URBANETZ - Wu ltend orf, N r. 60

Dr. E LISKA - H au tzend orf, H au ptstraße 95

Dr. D JOVANOVIC - Laa/Thaya, Stad tplatz 60

Dr. T KANAAN - Zistersd orf, Schlossberggasse 2

Dr. P DÖRFLER - Korneu bu rg, Schu berstraße 8/2

DDr. H ANDERSSON - Laa/Thaya, Kirchengasse 4

Dr. F LACH - Ernstbru nn, M istelbacherstraße 6

Dr. M WOLOCH - M istelbach, Brennerweg 14

Dr. A PEREZ-ALVAREZ - Eggenbu rg, Pu lkau erstr. 28

Dr. D MOVSESIAN - Wu llersd orf, H au ptplatz 28

Dr. D DEKOVICS - H ollabru nn, H au ptplatz 12

Dr. M WOLOCH - M istelbach, Brennerweg 14

Dr. C KARLSBÖCK - Poysd orf, Dreifaltigkeitsplatz 8

DDr. G HAUBENBERGER-PRAML - Wolkersd , Wienerstr 13

Dr. P DÖRFLER - Korneu bu rg, Schu berstraße 8/2

02524/6004

02245/89530

0800/700072

02532/81414

02262/73919

02522/7797

02576/2261

02572/4141

02984/21700

02951/20100

02952/2952

02572/4141

02552/20432

02245/3520

02262/73919

Hinweis: Ab 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen

8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Eine telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforder-

lich. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-

tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht

mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies den-

noch auf freiwilliger Basis.

Foto: Die Weinviertler Philharmoniker und der Lionsclub Weinviertel Nord sorgten

für einen beschwingten Konzert-Nachmittag mit caritativen Hintergrund.

Lionsbenefizkonzert mit den Weinviertler Philharmonikern

Beim 18. Benefizkonzert, das
traditionell Anfang Frühling im

Staatzer VAZ stattfindet, hatten
Roland und Svea Bentz mit ih-

ren „Weinviertler Philharmo-
nikern“ für ein leichtfüßiges
Konzertvergnügen gesorgt. Sa-
lonmusik und Liebeslieder von
Komponisten rund um die Welt,
gabs zu hören und sollte das
Spenden für einen Guten Zweck
besonders beschwingt machen,
hofften Organisator seit 18 Jah-
ren Leopold Muck, sowie Vice-
Präsident Rupert Krebs und
Past-Präsident Walter Pilz.

Nach Frühlings- und Liebeslie-
dern von Johann Strauß, Ed-
ward Elgar, Franz Schubert und
Consuelo Velázquez gab es auch
das dazugehörige leichte Buffet
aus verschiedenen Salaten, das
vom Team des VAZ rund um
Neo-Lions Andreas Schmid zu-
bereitet worden war.



Fasching in der Marktgemeinde Staatz

Ein Highlight des Ballkalenders von Staatz ist der

Feuerwehrball der FF Staatz-Kautendorf im VAZ – Prof. A.

Kornherr Musikerheim.

Beim Ameiser Feuerwehrball gab es in einer vergnüglichen

Mitternachtseinlage die Aufgabe an die Besucher, eine

Skulptur aus Feuerwehr-Gerätschaften zusammenzubauen.

Beim Kinderfasching im Ameiser Dorfwiazhaus gibt’s viel

Spaß und zahlreiche lustige Spiele.

Auch beim Heurigen kann Fasching gefeiert werden: Am Fa-

schingdienstag servierte Familie Ernst Fröschl in fröhlich

bunten Kostümen den Gspritzten.

Schon Tradition ist der Faschingsausklang des Wultendorfer

Sportvereins in ihrem Sporthaus. Bgm Daniel Fröschl stieß

mit dem Vereinsvorstand an.

... dass die Länge der Staatsgrenze zu Tsche-
chien und der Slowakei 414 km beträgt. Die
Länge der Landesgrenzen (Binnengrenzen) zu
Wien, Oberösterreich, der Steiermark und Bur-
genland 745,5 km ist beträgt. Das heißt der Ge-
samtumfang von NÖ beträgt 1.159,4.

Wussten Sie schon, ...




